
Gemeinsam für mehr Menschenwürde: Klasse 10c sammelt Spenden für Obdachlose 

Ein starkes Zeichen der Solidarität setzte die Klasse 10c der Oscar-Kjellberg-Oberschule in Finsterwalde mit 

einer besonderen Spendenaktion. Am 12. Dezember brachten die Schülerinnen und Schüler zahlreiche 

Sachspenden mit in die Schule, um obdachlosen Menschen zu helfen. Die gesammelten Dinge werden an 

die Berliner Bahnhofsmission weitergegeben, die sie an Bedürftige verteilt. 

Die Sammelaktion fand im Rahmen der Unterrichtsreihe „Menschenwürde“ statt und richtete sich 

bewusst an Menschen, die unter besonders schwierigen und oft menschenunwürdigen Bedingungen 

leben müssen. Ziel war es, nicht nur theoretisch über das Thema zu sprechen, sondern aktiv 

Verantwortung zu übernehmen und Mitgefühl praktisch umzusetzen. 

Gesammelt wurden vor allem dringend benötigte Winterkleidung wie dicke Jacken, Schals, Mützen und 

Handschuhe. Darüber hinaus spendeten die Schülerinnen und Schüler Boxershorts, haltbare Lebensmittel 

wie Fünf-Minuten-Terrinen, Schokolade, Süßigkeiten und Tee sowie Kosmetika und Hygieneartikel. Dazu 

gehörten unter anderem Pflaster, Duschgel, Cremes, Taschentücher und weitere Pflegeprodukte.  

 

Mit viel Sorgfalt und Engagement wurden alle Spenden liebevoll von den Schülerinnen und Schülern in 

zwei große Pakete verpackt. Diese sollen zwischen den Feiertagen an die Berliner Bahnhofsmission 

übergeben werden, wo sie Menschen in Not zugutekommen. 

Ein großes Dankeschön gilt den Schülerinnen und Schülern der Klasse 10c sowie ihren Eltern, die diese 

Sammelaktion durch ihre Unterstützung und Spendenbereitschaft möglich gemacht haben. Ihr Einsatz 

zeigt eindrucksvoll, wie wichtig Zusammenhalt, Nächstenliebe und der Einsatz für die Würde aller 

Menschen sind. 
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